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II -, '''':)-v\~,;{, der' Beilager:. :w den 5teTl',I\~t;'dJhisdwn Pro~okolten des rüti,)jhiJl'dt~s 
t;'l ............. ~~_·, _______ :......._._ ..... ~ __ 'T_~'_._._._ . ...::...-_· ._. ____ . __ ... 

DER PRÄSIDf.NT 
DES NATIONALRATES 

XlII. Gesetzgcbungsperiode 

g2ordnete~ Dr. Koren, Dr. Gr~ber, Dr. Haider, Graf und Ge-

1108SCl1 beant\'Jor'cc ich 'ITi e folgt: 

8ittaGs telefonisch gebeten~ ihn zu tes~ahen. Ich habe mich 

oen. li't1_:-1 eine 'J01"rler'6(";11erlde BefasSD.:1§~ (leI"' P~~~sidiallcor;.feI)eriZ 

eles lT2.tio~lt:~.lrat:cs fJesta~ll.d vrecl.E;"r eil'1 ß~111a .. 8 D()ch Cil18 r-.löglicl'l-

keit; eine solche B2fassungder Pr~sidialkonferenz vor einem 

Besuch beim Bundespräsidenten ist auc~ im § 14 der Gcsch~fts-

opdlJ.ung n:i,cht vOr'seschrieben. 

Zu 2) lmd 3) 

Nein; der Besuch des Präsidenten des Verfassungsgerichts­

hofes beim Bundespräsidenten fand erst nacll meinem Besuch beim 
Bundespräsidenten statt. 

Zu ':U 
Ger!1äf3 Artikel ll~7 Abs. 2 B-VG Herden vom Bundespräsiden­

ten drei r,Utglieder und zVJei Ersatzmj.tglieder des Verfassungs­

gerichtshofes auf Grund von Dreiervorschlägen des National-
rates ern a TI Tl t; dementsprechend laute'ce auch der e:c-

dF'Y.' '1'::1 C'c,c'oY'dn'l"0' 'i Y' d' nr Sl' t~-uno' vonl 1 L1 i1'<:\h e·r 1 °73' _., -_v ... C)"- ... ) ........... '-_1.:;..:,:':> --.J..L .e· ~." /-.. l. b l _ r. ..... c..: i..J ..i..../ • 

"Erstattung eines Dreiervo:rschlages für' die Ern e n n u n'g 

eines I·htgliedes des Verfassungsgerichtshofes 11. 

In Erledißung dieses Tagesordnungspunktes hat der Natio-

nalrat mit 92 gegen 73 stimmen bei l)j· Stir.1menthaltungen einen 

solchen Dreiervorschlaz beschlossen. 

I'Tachdem eine rechtsv;irksar(Je Ernennung des erstgereihten 

}(andidaten irdolge seines Verzichtes RU,S Ge:3undl18i.'csgrUnc1en 
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nicll'c Zl).standege]COlYllnen ~'mr.1 standen noch ZVTel ,':.::.;i te2'c.:;e­

eignete Bewerber zur VerfilGung., die dem Herrn Bundesprä-

sidenten vom Nationalrat zur Ern e n nun g vorge-

schlagen "\Jorden 1;;2.ren, so daß die EinholunG eines neuen 

Dreiervorschlages ~einer Meinung nach nicht erforderlich 

war. 

Ja. 
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